
Lieber...

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 118 (1992)

Heft 49

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Wider-Sprüche
Von Felix Renner

Die Sehnsucht nach Erlösung hat
der Genugtuung über eine gelungene

Entsorgung Platz gemacht.

Mittelmässigkeit: Das mittlere Mass,

von dem wir unmässig Gebrauch machen.

Unsere Schmerzgrenze ist dann erreicht,

wenn der gewölbte Bauch unversehens

gegen den enger geschnallten Gürtel prallt.

Der Machttrieb guillotiniert die Freiheit,
der Geltungstrieb die Gleichheit und der

Selbsterhaltungstrieb die Brüderlichkeit.

Sofort zu gründen: GSoA II
(Gruppe für eine Schweiz ohne Arme).

Die Verhaftung eines Finanzhais kann über
die allgemeine Bewunderung seiner

unternehmerischen Chuzpe nicht hinwegtäuschen.

Wirkung und Ursache

Gleichungen
Im TV plus war zu lesen: «Die Misere ist
offensichtlich: Buch und Bildschirm haben eines
gemeinsam — sie sind zu einer Informations- und

Unterhaltungsmaschine geworden, die einfach
läuft, laufen und Umsatz machen muss ...» ßu

Stichwort

üSS-».
Wüste-

Kreativität: Aus der Tatsache, zwei Hände
zu haben, etwas machen. pin

Der gute
Tip

Sie können Ihre
Familie auch

beim Fotografen
vergrössern

lassen!

PUNKTCHEN AUF DEM

Kombination
Unterschied(chen)
Unter manchen Menschen scheint
es sich immer noch nicht
herumgesprochen zu haben, dass es ein

grosser Unterschied ist, ob man
jemandem in die oder an die Seite
tritt! wr

Wer zuletzt lacht, hat es vorher nicht begriffen! kai

Lieber
zutrinken

als abspeisen.
om

Und dann war
da noch

der Nachtwächter,
der hundert Franken

pro Tag verdiente, am

SCHÖNE BILDER MACHEN NOCH
KEINE FAMILIE
Nicht die äussere Fassade macht eine «richtige» Familie, sondern die von
Verständnis und Toleranz geprägte Beziehung zueinander. Die Formen des
Zusammenlebens sind vielfältig geworden - die Probleme leider auch. Hier hilft
Pro Juventute: engagiert, unbürokratisch und konkret. Damit möglichst viele
einen Ort haben, wo sie Geborgenheit finden, aber auch Konflikte offen

austragen können. Unterstützen Sie mit dem Kauf von Pro Juventute-Marken
und Karten Menschen, die Ihre und

unsere Hilfe brauchen.

projuve
WIR UNTERSTUTZEN FAMILIEN IM ALLTAG
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